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1.00
Erste Ausgabe

IABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens I
1.1. Produktidentifikator
3MTMPolyether Adhesive - New Formulation

Bestellnummern
LE-F100-1876-7 70-2011-4439-4 70-2011-4442-8

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
eLP VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, "",ondenen abgeraten wird

Identifizierte Verwendungen
Dentalprodukt

Verwendungen, von denen abgeraten wird
Verwendung durch nicht geschultes zahnmedizinisches Personal und/oder nicht zugelassene Anwendungsgebiete.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Anschrift: 3M Deutschland GmbH, Standort Seefeld, ESPE Platz, D-82229 Seefeld, Germany
Tel. / Fax.: Tel.: + 49 (0) 8152-700-0 Fax: + 49 (0) 8152-700-1366
E-Mail: produktsicherheit.denta1@mmm.com
Internet: 3m.comlmsds

1.4. Notrufnummer
+ 49 (0) 8152-700-0 Mo - Fr von 8.00 - 16.00 Uhr
+ 49 (0) 2131-144800 außerhalb der Geschäftszeiten

IABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

MM

8~
~~ Einstufung:
~a. Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2 - F1am. Liq. 2; H225
~o; Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 - Eye Irrit. 2; H319
~q Spezifische Zielorgan-Toxizität - einmalige Exposition, Kategorie 3 - STOT SE 3; H33688~O

Den vollständigen Text der hier verwendeten H-Sätze finden Sie in Abschnitt 16 dieses Sicherheitsdatenblattes.

r~'.
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13J\tJTIlf Polvether Adhesive - New Formulation

2.2. Kennzeichnungselemente
CLP VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008

Signalwort
Gefahr.

Kodierung / Symbol(e):
GHS02 (Flamme)
GHS07 (Ausrufezeichen)

Produktidentifikator (enthält):
Chemischer Name
Ethylacetat

Gefahrenhinweise (H-Sätze):
H225
H319
H336

Sicherheitshinweise (p-Sätze)

CAS-Nr.
141-78-6

Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
Verursacht schwere Augenreizung.
Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Gew. -%
40- 60

Prävention:
P210A

P260A

Reaktion:
P305 + P351 + P338

P370 + P378G

Ergänzende Informationen

Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und anderen Zündquellen fernhalten.
Nicht rauchen.
Dampf rucht einatmen.

BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
Bei Brand: Löschrnitte1 für entzündliche Flüssigkeiten wie z.B. Trockenlöschrnitte1 oder
Kohlendioxid zwn Löschen verwenden.

Ergänzende Gefahrenmerkmale
EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.

Enthält 52% Bestandteile mit unbekannter Gewässergefiihrdung.

2.3. Sonstige Gefahren

Keine bekannt.

IABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen

Chemischer Name CAS-Nr. EU Gew. _% Einstufung
Verzeichnis

Dimethylsiloxan mit entständigcr 68440-70-0 40- 60
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13WM Pol"ether Adhesh'e - New Formulation

Hydroxylgruppe, Rea"tionsprodukte mit
CWortrimethylsilan, HydrogencWorid, 2-
Propanol und Natrill1115ilikat
Ethylacetat 141-78-6 205-500-4 40 - 60 Flam. Liq. 2, H225; Eye Irrit 2,

H319; STOT SE 3, H336;
EUH066 (CLP)

Den vollständigen Text der hier vef\\'endeten H-Sätze finden Sie in Abschnitt 16 dieses Sicherheitsdatenblattes.

Informationen bezüglich der ExpositionsgreJlZ\\.'erte, der persistenten, bioakkwnulierbaren und toxischen (PBT) bzw. der sehr
persistenten und sehr bioakkumulierbaren (vPvB) Eigenschaften der Inhaltssloffe fmden Sie in den Abschnitten 8 und 12
dieses Sicherheitsdatenblaltes.

IABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Einatmen:
Die betroffene Person an die frische Luft bringen. Bei Unwohlsein ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Hautkontakt:
Sofort mit Wasser und Seife waschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Wenn
Anzeichen / Symptome zunelunen, ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Augenkontakt:
Sofort mit viel Wasser ausspülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen, Weiter spü len. Bei anhaltenden
Anzeichen / Symptomen ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Verschlucken:
Mund ausspülen. Kein Erbrechen herbeifülrren. Sofort ärztlichen Rat einholen I ärztliche Hilfe hinzuziehen.

4.2.Wichtigste akute oder verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Siehe Abschnitt 11.1. Information über toxikologische Eigenschaften.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Nicht anwendbar.

IABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel
Bei Brand: Löschmittel für entzündliche Flüssigkeiten wie z.B. Trockenlöschmittel oder Kohlendioxid zwn Löschen
verwenden.

5.2. Besondere vom StotT oder Gemisch ausgehende Gefahren
Geschlossene, durch Brandeinwirkung überhitzte Behälter können durch erhöhten Innendruck explodieren.

~s 5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
8~ Der Einsatz von Wasser zur Brandbekämpfung kann uneffektiv sein; es sollte aber dennoch zwn Kühlen feuergefährdeter
88(/)0. Behälter/Oberflächen verwendet werden, wn Explosionen durch erhöhten Innendruck zu verhindern.

:ll~~~ IABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung88 ~------------------------~-------~-----------
~O

f,~~rä
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
Umgebung räumen. Von Hitze/Funkenloffener FlammeIheißen Oberflä chen fernhalten. Nicht rauchen. Nur funkenfreies
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13MTMPolyether Adhesh:e - New Formulation

Werkzeug verwenden. Raum belüften. VORSICHT! Ein Motor kann eine Zündquelle darstellen und kann mit ausgetretenen,
entzündlichen Gasen und Dämpfen einen Brand oder eine Explosion verursachen. Informationen zu physikalischen und
Gesundheits-Gefahren, Atemschutz, Absaugung und persönlicher Schutzausrüstung fmden Sie in weiteren Abschnitten dieses
Sicherhe itsdatenblattes.

6.2. Umweltschulzmaßnahmen
Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Ausgelaufenes/verschüttetes Produkt aufnehmen. Ztun Aufnehmen funkenfreies Werkzeug benutzen. In einen
Metallbehälter überfuhren. Rückstände mit geeignetem Lösemittel aufnehmen (Auswahl des geeigneten Lösemittels ist von
autorisierter und kompetenter Person zu treffen). Betroffenen Bereich gut belüften. Die Schutz- und Sicherheitsmaßnahmen
für das gewählte Lösemittel entsprechend den Angaben in dem zugehörigen Etikett und Sicherheitsdatenblatt befolgen.
Behälter verschließen. Gesammeltes Material so schnell wie möglich entsorgen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Zusätzliche Informationen entnehmen Sie bitte Abschnitt 8 und 13.

IABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schulzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Längeren oder wiederholten Hautkontakt vermeiden. Von HitzelFunken/offener FlammeIheißen Oberflächen feruhaHen.
Nicht rauchen. Nur funkenfreies Werkzeug verwenden. Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. Einatmen
von StaublRauch/GaslNebel/Dampf/Aerosol vermeiden. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Gebrauch
gründlich waschen. Kontakt mit Oxydationsmitteln (zR Chlor, Chromsäure etc.) vermeiden. Nicht mit den Augen in
Kontakt kommen lassen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
Kühl an einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Behälter dicht verschlossen halten. Nicht in der Nähe von Wärmequellen
lagern. Von Säuren getreIUlt lagern. Fern von OA)'dationsmitteln lagern.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Siehe Abschnitt 7.1. Maßnahmen zur sicheren Handhabung und 7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter
Berücksichtigung der Unverträglichkeiten. Siehe Abschnitt 8 Begrenzung und überwachung der Exposition / persönliche
SchutzauSTÜstung.

Lagerung gemäß Paragraph 8Absatz, (I), (4) und (7) der Gefahrstoffverordnung.
Anforderungen der TRGS 5I0 'Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern' beachten.
Lagerung gemäß der Betriebssicherheitsverordnung.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition I Persönliche
Schutzausrüstun2en

8.1. Zu überwachende Parameter

TRGS900

Quelle
MAKlt.DFG

141-78-6

CAS-Nr.
141-78-6

Ethylacetat

Grenzwert ZUsätzliche Hinweise
MAK: 1500mg/m3. 400ml!m3; Kategorie I;
üF: 2 Schwangerschaft Gruppe

C
AGW: 1500mg/m3, 400ml!m3; Kategorie I; Bemerkung
üF:2 Y

~1AK 11. DFG : "MAK_ und BAT .Wet1e Liste" der Deutschen Forschungsgemeinschaft

Expositionsgrenzwerte
Wenn ein Bestandteil, der in Abschnitt 3 gelistet ist, nicht in der folgenden Tabelle erscheint, ist fo r diesen Bestandteil kein
Grenzwert verfügbar.
Chemischer Name
Ethylacetat
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E = gemessen als einatembare Fraktion
A = gemessen als alveolengängige Fraktion
ÜF = Üben>chreitungsfaktor
Kategorien für "Spitzenbegrenzung":
- Kategorie I: Stoffe, bei denen die lokale \Virkung grenzwertbestimmend ist oder atemwegssensibilisierende Stoffe;

• Kategorie 11:Resorptiv wirksame Stoffe"
TRGS 900 : TRGS 900 ; TRGS 900 "Arbeitsplatzgrertz\\'erte"
EI A IÜF I Kategorien für Kurzzeitwerte: siehe oben
MW =Momentanwert
Bemerkung Y: ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des ArbeitsplatzgrenZ\.\'ertes und des biologischen GTenzwer les (BGW) nicht
befürchtet zu werden.
Bemerkung Z: ein Risiko der Fruchtschädigung kann auch bei Einhaltung des AGW und des BG\V nicht ausgeschlossen werden

MAK = maximale Arbeitsplatzkonzentration

AGW =Arbeitsplatzgrenzy..ert
KZW: Kurzzeitgrenzwert
CEIL: HöchsN:ert, der zu keinem Zeitpunkt bei der Arbeit überschritten werden darf.

Expositionsgrenzwerte anderer Länder sind in den dortigen Sicherheitsdatenblättem verfügbar.

Biologische Greozll'erte
Für die in Abschnitt 3 genannten Bestandteile liegen keine biologischen Grenzwerte vor.

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
In gut gelüfteten Bereichen verwenden.

8.2.2. Indk'iduelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrustung

Augen-I Gesichtsschutz

Die Am»vahl des Augen - / Gesichtsschutzes sollte auf der Grundlage einer Arbeitsbereichsanalyse erfolgen. Der folgende
Augen-I Gesichtsschutz wird empfohlen:
Schutzbrille mit Seitenschutz tragen.

Hautschutz
Nicht erforderlich.

Handschutz und sonstige Schutzmaßnahmen
Siehe Abschnitt 7.1 für weitere Hinweise zu Hautschutz-Maßnahmen.

Atemschutz
Nicht erforderlich.

IABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aggregatzustand I Form: Flüssigkeit.
Weitere: Viskos
Aussehen I Gero.ch: nach organischem Lösungsmittel riechende rote Flüssigkeit
Geruchsschwelle Keine Daten veljUgbar.
pH: Keine Daten verfiigbar
Siedepunkt/Siedebereich: 76, I oe
Schmelzpunkt: Keine Daten verfiigbar.
EntzÜDdlichkeit (Feststoff, Gas): Nicht anwendbar.
Explosive Eigenschaften: Nicht eingestuft
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Oxidierende Eigenschaften:
Flammpunkt:
Selbstentzündungstemperatur
Untere Explosionsgrenze (UEG):
Obere Explosionsgrenze (OEG):
Dampfdruck
Relative Dichte:
Wasserlöslichkeit
Löslichkeit(en) - ohne Wasser
VeJ1eilungskoeffizient: n-OktanollWasser:
Verdampfungs geschwindigkeit:
Dampfdichte:
Zersetzungstemperatur
Viskosität:
Dichte

9.2. Sonstige Angaben
Flüchtige Bestandteile (%)

Nicht eingestuft
-3,9 oe (Testmethode: geschlosser Tiegel]
Keine Daten verfiigbar.
1,2 %
11,5 %
17.465,2 Pa
> 0,9 (Rejerenz:Wasser = I]
keine
Keine Daten verjUgbar.
Keine Daten verjUgbar.
Keine Daten veifügbar.
> I (Rejerenz:Luft=l]
Keine Daten veifügbar.
ca. 0,25 Pa-,
ca. 0,9

Keine Daten verftigbar.

IABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reakm'ität
Von diesem Material wird erwartet, dass es bei normalen Gebrauchsbedingungen nicht reaktiv ist.

10.2. Chemische Stabilität
Stabil.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Gefährliche Polymerisation tritt nicht auf.

10.4. Zu ,'ermeidende Bedingungen
Funken und/oder Flammen.
Hitze.

10.5. Unverträgliche Materialien
Starke Säuren.
Stark oxidierend wirkende Chemikalien

Keine Daten verfügbar.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
Stoff
Kohlenmonoxid
Kohlendioxid

Bedingung
Oxidation, Hitze oder Reaktion.
Oxidation, Hitze oder Reaktion.

IABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

Die folgenden Informationen können von der Einstufung des Produktes in Abschnitt 2 und I oder von der Einstufung
einzelner Inhaltsstoffe in Abschnitt 3 abweichen, die '\'on der zuständigen europäischen Behörde festgelegt worden
sind. Die Angaben in Abschnitt 11 basieren auf den UN-GHS Berechnungsregeln und Einstufungen, die aus 3M-
Bewertungen abgeleitet 'wurden.

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen
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Anzeichen und S~"mptomenach Exposition

Basierend auf Testdaten und I oder Informationen über die Inhaltsstoffe kann dieses Produkt die folgenden
Auswirlmngen auf die Gesundheit haben:

Einatmen:
Reizung der Atemwege: Anzeichen/Symptome können Husten, Niesen, Nasenlaufen, Kopfschmerzen, Heiserkeit und Hals-
tNasenschmerzen sein. Kann zusätzliche gesundheitliche Auswirkungen haben (siehe unten).

Haulkonlakt:
Bei bestimmungsgemäßer Venvendung dieses Produktes ist bei gelegentlichem Hautkontakt keine signifIkante Hautreizung
zu erwarten.

Augenkontakt:
Bei bestinunungsgemäßer Verwendnng dieses Produktes ist bei zufälligem Augenkontakt keine signifikante Augemeizung zu
erwarten.

Verschlucken:
Reizungen im gastrointestinalen Bereich: Anzeichen/Symptome können Unterleibsschmerzen, Magenverstimmung, übelkeit,
Erbrechen und Durchfall einschließen. Kann zusätzliche gesundheitliche AuS'Wirkungenhaben (siehe unten).

ZAlsätzlichegesundheitlicheAuswirkungen:

Einmalige Exposition kann Auswirkungen auf Zielorgane haben:
Zentral-Nervensystem-Depression: Anzeichen / Symptome können Kopfschmerzen, Schwindel, Schläfrigkeit,
Koordinationsverlust, übelkeit, verminderte Reaktionszeit, undeutliche Aussprache, Benommenheit und Bewusstlosigkeit
sem.

Angaben zu folgenden rel~'anten Gefahrenklassen
Wenn ein Bestandteil, der in Abschnitt 3 gel istet ist, nicht in den folgenden Tabellen erscheint, sind entweder keine Daten
verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht für eine Einstufung aus.

Akute Toxizität
Name Ex positions Art \Vert

w_
Produkt Verschlucke Keine Daten verfügbar, berechneter ATE >5.000

n molk,
Ethylacetat Dermal Kaninche LD50> 18.000 rnglkg

n

Ethylacetat Inhalation Ratte LC50 70,5 mgll
Dampf (4
Sld.)

Ethylacetat Verschlucke Ratte LD50 5.620 mg!kg
n

ATE = Schätzwert Akuter TOXIZItät

fd. H tlz- elZl\'lr DS! au le au
N~e Art \\'ert

Ethylacetat Kaninche Minimale Reizung
n

Schwere AU2enschädil!Ull!!l-reizun2
l"'ame Art Wert

Ethylacetat Kaninche Leicht reizend
n

Ä IR' 'ku

~"7.j)
~
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Sensibilisierune.: der Haut
Name Art \Vert

Ethylacetat Meerscb Nicht sensibilisierend
weinchen

Sensibilisierung der Atemwege
Für den Bestandteil/die Bestandteile sind zurzeit entweder keine Daten verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht
für eine Einstufung aus.

Keimzell-Mutae.:enität
Name Expositio Wert

nsweg

Eth"lacetat in vitro Nicht mutall:en
Ethylacetat invivo Nicht mutal1en

Karzinogenität
Für den Bestandteil/die Bestandteile sind zUIZeitentweder keine Daten verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht
für eine Einstufung aus.

Reproduktionstoxizität

Wirkungen auf die Reproduktion und loder Entwicklung
Für den Bestandteil/die Bestandteile sind zurzeit entweder keine Daten verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht
für eine Einstufung aus.

Spezifische Zielorgan- Toxizität

Spezifische Zielore.:an- Toxizität bei einmalioer Exnosition
Name Exposttio Spezifische "rert An Ergebnis EIpositions-

nsweg Zielorgan- dauer
Toxizität

Ethylacetat Inhalation Zentral-Nerven- Kann Schläfrigkeit und Mensch NOAEL
system-Depression Benommenheit verursachen. Nicht

verfilgbar.

Ethylacetat Inhalation Reizung der Die vorliegenden Daten reichen Mensch NOAEL
Atemwege nicht für eine Einstufung aus. Nicht

verfilobar.

Ethylacetat Verschluc Zentral-Nerven- Kann Schläfrigkeit und Mensch NOAEL

k"" system-Depression Benommenheit verursachen. Nicht
verfilgbar.

Spezifische Zielore:an. Toxizität bei wiederholter Ex osition
Name Exposltio Spezifische "'e'" An Ergebnis Exposltlonsd

nsweg Zielorgan- auer
Toxizität

Ethylacetat Inhalation Hormonsystem Die vorliegenden Daten reichen Ratte NOAEL 90 Tage
I Leber I nicht für eine Einstufung aus. 0,043 mg/l
Nervensvstem

Ethylacetat Inhalation Blutbildendes Die vorliegenden Daten reichen Kaninehe LOAEL 16 40 Tage
System nicht für eine Einstufunl2: aus. n m.n

Ethylacetat Verschluc Blutbildendes Die vorliegenden Daten reichen Ratte NOAEL 90 Tage

k"" System I Leber I nicht für eine Einstufung aus. 3.600
Niere und/oder mglkg/da)'
Blase

Aspirationsgefahr
Für den Bestandteil/die Bestandteile sind zurzeit entweder keine Daten verfügbar oder die vorliegenden Daten reichen nicht
für eine Einstufung aus.
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Für zusätzliche toxikologische Information wenden Sie sich an die auf Seite 1 angegebene Adresse oder
Telefonnummer.

IABSCHNITT 12: UmweltbezogeneAngaben

Die folgenden Informationen können von der Einstufung des Produktes in Abschnitt 2 und I oder von der Einstufung
einzemer Inhaltsstoffe in Abschnitt 3 abweichen, die ,"'on der zuständigen europäischen Behö rde festgelegt worden
sind. Die Angaben in Abschnitt 12 basieren auf den UN -GHS Berechnungsregeln und Einstufungen, die aus 3M-
Bewertungen abgeleitet wurden.

12.1. Toxizität

Für das Produkt sind keine Testdaten verfügbar.

Stoff CAS-Nr. Ore:anismus Art Exposition Endpunkt Erl!ebnis
Ethylacetat 141-78-6 Krebstiere exoerimentell 48 Std. EC(50) 164 mg/l
Ethylacetat 141-78-6 Fisch experimentell 96 Std. LC(50) 212,5 mgf]
Ethvlacetat 141-78-6 Grünalge exoerimentell 72 Std. EC(50) 2.500 mgf]
Ethylacetat 141-78-6 Wasserfloh experimentell 21 Tage Konzentration 2,4 mg/l

(Daphnie ohne Wirlall1g
mal!Illl)

Dirnethy Isiloxa 68440-70-0 Keine Daten
nmit verfügbar oder
entständiger vorliegende
Hydroxylgrupp Daten reichen
e, nicht für eine
Reaktionsprodu Einstufung aus.
kte mit
Chlortrimethyls
ilan,
HydrogencWori
d, 2-Propanol
und
"alriumsilikat

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Stoff CAS-Nr. Testmethode Dauer Messl!I'Öße E""ebnis Protokoll
Ethylacetat 141-78-6 experimentell photo lytische 20.0 Tage(t Andere TestInethoden

Photolyse Halbwertszeit 1/2)
Ethylacetat 141-78-6 experimentell 14 Tage biochemischer 66 (Gew"/o) OECD 30lC - MIT! (I)

biologischer Sauerstoff-
Abbau bedarf

Dirnethy Isiloxa 68440-70-0 Keine Daten Nicht Nicht Nicht Nicht anwendbar.
nmit verfügbar oder anwendbar. anwendbar. anwendbar.
entständiger vorliegende
Hydroxylgrupp Daten reichen
e, nicht für eine
Reaktionsprodu Einstufung aus.
kte mit
Chlortrimethy Is
ilan,
Hydrogenchlori
d, 2-Propanol
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I:'~umsilil<at 1 ~ ~_____ _ ~ _

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Stoff CAS-Nr. Teshoethode Dauer Messaröße En:cbnis Protokoll
Ethylacetat 141-78-6 experimentell OctanollWasse 0.73 Andere Testmethoden

Bioakkumulati r-
on Verteilungs -

koeffizient
Ethylacetat 141-78-6 experimentell 96 Std. Bioakkumulati 30 Andere Testmethoden

BCF -Other ons-
faktor

Dimethylsiloxa 68440-70-0 Keine Daten Nicht Nicht Nicht Nicht anwendbar.
n mit verfügbar oder anwendbar. anwendbar. anwendbar.
entständiger vorliegende
Hydroxylgrupp Daten reichen
e, nicht für eine
Reaktionsprodu Einstufung aus.
kte mit
CWortrirnethy Is
ilan,
HydrogencWori
d, 2-Propanol
und
Natriumsilil<at

12.4. Mobilität im Boden
Für weitere Details bitte den Hersteller kontaktierert

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurleilung

Derzeit sind keine Informationen verfügbar. Für weitere Details bitte den Hersteller kontaktieren

12.6. Andere schädliche Wirkungen
Keine Information verfügbar.

I ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren zur Abfallbehandlung

Siehe Abschnitt 11.1. Information über toxikologische Eigenschaften.

Entsorgung durch (Sonderabfall-) Verbrennung in übereinstimmung mit den örtlichen und nationalen gesetzlichen
Bestimmungen.

Die Zuordnung der Abfallnummern ist entsprechend der europäischen Verordnung (2000/532/EG) branchen- und
prozessspezifisch "vom Abfallerzeuger durchzuführen.
Die angegebenen Abfallcodes sind daher lediglich Empfehlungen von 3M für die Entsorgung des unverarbeiteten Produktes.
(Abfälle mit einem Sternchen (0) versehen, sind gefährliche Abfälle)

EmpfohleneAbfalleodes / Abfallnamen:
180106° Chemikalien, die aus gefährlichen Stoffen bestehen oder solche enthalten

Restentiecrte Verpackungen rnü ssen unter Beachtung der jeweiligen nationalen und lokalen abfallrechtlichen Vorschriften

Seite: 10 von 12



13l\1TI'fPol}'elher Adhesive - New Formulation

entsorgt oder Rücknahmesystemen überlassen werden. Verpackungen, die nicht restentleert worden sind, müssen wie das
llllgenutzte Produkt unter Beachtung der jeweiligen nationalen und lokalen abfallrechtlichen Vorschriften entsorgt ,,,erden.

I ABSCHNITT 14. Angaben zum Transport

70-2011-4439-4, 70-2011-4442-8

ADRIRID: Gefaehrliche Gueter in freigestellten Mengen, Klasse 3, 11, (--).
IMDG-Code: UNI133, ADHESIVES, 3, 11, lMDG-Code segregation code: NONE, Dangerous Goods in excepted
Quantities, EMS: FE,SD.
ICAOIIATA: DANGEROUS GOODS IN EXCEPTED QUANTITIES OF CLASS 3,UNI133, 11.

ADR: Dangerous goods in excepted quantities, Class 3.
IMDG: Dangerous goods in excepted quantities, Class 3.
!ATA: UNI133; Adhesives; 3; EMS: FE, SD.

IABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits~ und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder
das Gemisch

Status Chemikalienregister weltweit
Für weitere Informationen setzen Sie sich bitte mit 3M in Verbindung. Die Inhaltsstoffe dieses Produktes stinunen mit den
Bestimmungen der chinesischen "Measures on Environmental Management ofNew Chemical Substance" überein. Gewisse
Einschränktmgen können möglich sein. Für weitere Informationen kontaktieren Sie die Verkaufsniederlassung. Die
lnhaltsstoffe dieses Produktes stimmen mit den Anforderungen an die Anmeldung von Chemikalien nach CEPA überem.

Nationale Rechtsvorschriften
Die Beschäftigungsbeschränlcungen nach Paragraph 22 Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG Stand 3L 10.2008) sind zu
beachten.
Die Beschäftigungsbeschränlcungen nach Paragraph 4 und 5 der Verordnung zum Schutz der Mütter am Arbeitsplatz
(MuSchArbV; Stand 31.10.2006) sind zu beachten.

15.2. StotTsicherheitsbeurteilung
Nicht anwendbar.

IABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Liste der rele\o'antenGefahrenhinweise

EUH066
H225
H319
H336

Wiederholter Kontakt kann ZU spröder oder rissiger Haut führen.
Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
Verursacht schwere Augenreizung.
Kann Schläfrigkeit und Benonunenheit verursachen.

Änderungsgründe:
5~ Olme Aktualisienmg.

~~
(/JQ. Die vorstehenden Angaben stellen unsere gegenwärtigen Erfahrungswerte dar und beschreiben das Produkt nur im Hinblick
~.... auf Sicherheitserfordernisse. Es obliegt dem Besteller, vor Verw endung des Produktes selbst zu prüfen, ob es sich auch im
&q Hinblick auf mögliche anwendungswirksame Einflüsse für den von ilun vorgesehenen Verwendungszweck eignet. Alle
88 Fragen einer Gewährleistung und Haftung für dieses Produkt regeln sich nach unseren allgemeinen Verkaufsbedingungen,
~o

sofern nicht gesetzliche Vorschriften etwas anderes vorsehen.
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Sichemeitsdatenblätter der 3M sind verfügbar unter: www.3m.comlmsds
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